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Der Verband der Europäischen Luft-, Raumfahrt- und Verteidigungsindustrie � Normung (ASD-STAN) ist 
vom Europäischen Komitee für Normung (CEN) für zuständig erklärt worden, Europäische Normen (EN) für 
das Gebiet der Luft- und Raumfahrt auszuarbeiten. Durch die Vereinbarung vom 3. Oktober 1986 wurde ASD 
Assoziierte Organisation (ASB) des CEN. 

Das vorliegende Dokument (EN 2516:2020) wurde von ASD-STAN, Fachbereich Werkstoffe, unter 
Mitwirkung deutscher Experten des DIN-Normenausschusses Luft- und Raumfahrt (NL) erarbeitet. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 131-02-04 AA �Oberflächenschutz� 
im DIN-Normenausschuss Luft- und Raumfahrt (NL).  

Entsprechend Beschluss 57/9 des Technischen Ausschusses des Beirats des DIN-Normenausschusses Luft- 
und Raumfahrt (NL) sind die europäischen Luft- und Raumfahrt-Normungsergebnisse zweisprachig, in 
Deutsch und Englisch, in das Deutsche Normenwerk zu überführen. Aus diesem Grund wurde der Deutschen 
Fassung dieses Dokuments die Englische Fassung hinzugefügt. 

Für die in diesem Dokument zitierten internationalen Dokumente wird im Folgenden auf die 
entsprechenden nationalen Dokumente hingewiesen: 

ISO 9227 siehe DIN EN ISO 9227 
 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 2516:1997-05 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Aktualisierung der normativen Verweisungen; 

b) Abschnitt 5 �Anwendbarkeit und Grenzen des Verfahrens� wurde ergänzt; 

c) Abschnitt 8 �Vorbehandlungen� wurde überarbeitet (dabei wurde Tabelle 1 ergänzt); 

d) in Abschnitt 9 �Behandlung� wurden die Badtypen C5 bis C13 aufgenommen; 

e) in Unterabschnitt 10.1.2 wurde die Kupfersulfatprüfung aufgenommen; 

f) in Unterabschnitt 10.2 �Verfahren� wurden Anforderungen an die Wasserqualität und das 
Passivierungs- und/oder Dekontaminationsbad ergänzt; 

g) Anhang A �Empfohlene Passivierungslösungen� wurde ergänzt; 

h) redaktionelle Überarbeitung. 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 2516: 1997-05 

Nationales Vorwort 
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Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN EN ISO 9227, Korrosionsprüfungen in künstlichen Atmosphären � Salzsprühnebelprüfungen 
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EUROPEAN STANDARD 
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 Januar 2020 

ICS 49.040 Ersetzt EN 2516:1997  

Deutsche Fassung 

 Luft- und Raumfahrt �  
Passivieren von korrosionsbeständigen Stählen und 

Dekontaminierung von Nickellegierungen 

 

Aerospace series �  
Passivation of corrosion resisting steels and 

decontamination of nickel base alloys 

 Série aérospatiale �  
Passivation des aciers résistants à la corrosion et 

décontamination des alliages base nickel 

Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 11. November 2019 angenommen.  
 
Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter 
denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. Auf dem letzten Stand 
befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim CEN-CENELEC-Management-
Zentrum oder bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage erhältlich. 
 
Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in einer anderen 
Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem 
Management-Zentrum mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen. 
 
CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, 
Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, 
Österreich, Polen, Portugal, der Republik Nordmazedonien, Rumänien, Schweden, der Schweiz, Serbien, der Slowakei, Slowenien, 
Spanien, der Tschechischen Republik, der Türkei, Ungarn, dem Vereinigten Königreich und Zypern. 
 
 
 

 
E U R O P Ä I S C H E S  K O M I T E E  F Ü R  N O R M U N G  
EUROPEAN COMMITTEE FOR STANDARDIZATION  
C O M I T É  E U R O P É E N  D E  N O R M A L I S A T I O N 
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Dieses Dokument (EN 2516:2020) wurde vom Verband der Europäischen Luft-, Raumfahrt- und 
Verteidigungsindustrie � Normung (ASD-STAN) erstellt. 

Nachdem Umfragen und Abstimmungen entsprechend den Regeln dieses Verbandes durchgeführt wurden, 
hat diese Norm die Zustimmung der nationalen Verbände und offiziellen Behörden der Mitgliedsländer der 
ASD erhalten, bevor sie CEN vorgelegt wurde. 

Dieses Dokument muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines 
identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juli 2020, und etwaige entgegenstehende nationale Normen 
müssen bis Juli 2020 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
Republik Nordmazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, 
Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, 
Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Norm legt mehrere chemische Verfahren zum Passivieren korrosionsbeständiger Stähle (austenitisch, 
ferritisch, martensitisch und ausscheidungshärtend) und zum Dekontaminieren nickel- oder kobaltbasierter 
Legierungen fest. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN ISO 9227, Korrosionsprüfungen in künstlichen Atmosphären � Salzsprühnebelprüfungen 

3 Begriffe 

In diesem Dokument werden keine Begriffe aufgeführt. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

� ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter http://www.iso.org/obp 

� IEC Electropedia: verfügbar unter http://www.electropedia.org/ 

4 Zweck des Verfahrens 

Verbesserung der Korrosionsbeständigkeitseigenschaften der Teile nach Behandlungen wie spanende 
Bearbeitung, Formgebung, Kugelstrahlen und Trommeln durch Entfernung des bei diesen Behandlungen 
eingedrungenen Fremdmetalls. 

Die Passivierung darf nicht für Gussstücke, Schweißteile oder Lötteile, einsatzgehärtete oder nitrierte Ober-
flächen sowie für Teile verwendet werden, auf deren Oberflächen Säureeinschlüsse vorkommen können. 

5 Anwendbarkeit und Grenzen des Verfahrens 

Diese Spezifikation gilt für die nachstehend aufgeführten korrosionsbeständigen Legierungen: 

� austenitische Stähle; 

� austenitisch/ferritische Stähle; 

� martensitische Chrom-Stähle; 

� ferritische Stähle; 

� austenitische ausscheidungshärtende Stähle; 

� martensitische ausscheidungshärtende Stähle; 

� hochwarmfeste Nickel- oder Kobaltlegierungen. 
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Diese Spezifikation gilt nicht für: 

� unlegierte oder niedriglegierte Kohlenstoffstähle; 

� Legierungen der Pulvermetallurgie; 

� Stähle mit veränderter Oberfläche, d. h. mit einsatzgehärteten, aufgekohlten oder nitrierten Ober-
flächen; 

� weich- oder hartgelötete Legierungen; 

� Teile mit Verbindungen und Vertiefungen, bei denen eine Abdeckung vor der Passivierung oder eine 
Sicherstellung der vollständigen Entfernung der Passivierungslösung nicht möglich ist. 

6 Angaben für den Ausführenden 

� Bezeichnung, siehe Abschnitt 13; 

� Verweisung auf die Werkstoffnorm und den metallurgischen Zustand des Werkstoffes; 

� Ablaufplan, falls erforderlich; 

� abzudeckende Flächen. 

7 Zustand der Teile vor Durchführung des Verfahrens 

Die Fertigung der Teile muss vor der Behandlung abgeschlossen sein. 

8 Vorbehandlungen 

Alle Teile müssen einem Prozess zur Oberflächenbehandlung unterzogen werden. Der Oberflächenbehand-
lungsprozess kann einzelne oder kombinierte mechanische und/oder chemische und/oder elektro-
chemische Verfahren umfassen. Erforderliche Teilschritte (z. B. Reinigen, Entfetten, Entzundern, Strahlen, 
Aktivieren, Beizen, Spülen, Trocknen, Abdecken) hängen vom Grad der Verunreinigungen ab. Entzundern 
und andere Schritte können zum Erreichen einer wirksamen Passivierung erforderlich sein, müssen jedoch 
in den Prozessanweisungen angegeben werden. 

Die Zusammensetzung geeigneter Chemikalien für die Oberflächenbehandlung hängt möglicherweise von 
der Sorte des zu behandelnden korrosionsbeständigen Stahls ab. Legierungselemente, Verunreinigungen 
und mechanische Bearbeitung können die Empfindlichkeit der korrosionsbeständigen Stähle und Nickel- 
oder Kobaltlegierungen beeinflussen. 

Das Ergebnis der Oberflächenbehandlung muss zeigen, dass der Prozess und die Oberflächenbeschaffenheit 
reproduzierbar sind. Insbesondere müssen die erhaltenen behandelten Teile weitgehend frei von 
Verunreinigungen und anderen unerwünschten organischen und metallischen Rückständen aufgrund von 
Lagerung, Transport und Fertigungsprozessen sein (z. B. Öl, Fett, entstandene Verbindungen, Schmiermittel, 
Kühlmittel, Schneidflüssigkeiten, Rost, Zunder, Fremdmetalle oder andere Verunreinigungen). 

Die Oberflächenbehandlung darf nicht zu Lochfraß oder interkristalliner Korrosion führen. Sie darf nur auf 
korrosionsbeständigen Legierungen angewendet werden, die bei Kontakt mit der Beizlösung, die in den 
meisten Fällen eine wässrige Lösung aus Salpeter- und Flusssäure ist, nicht anfällig für Lochfraß oder 
interkristalline Korrosion sind. Die Konzentration kann durch Veränderung der Mengenverhältnisse der 
Bestandteile und durch Regulierung der Betriebs-Temperaturen in sehr weiten Grenzen eingestellt werden. 

Die Entgasung muss nach Tabelle 1 auf Stahlteile angewendet werden. 
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Bei verbleibenden Verunreinigungen oder Beschädigungen müssen die Komponenten nachgearbeitet oder 
zurückgewiesen werden. 

Tabelle 1 � Entgasung beim Beizen 

Substrat Temperatura, b, c Mindestdauera 

 °C h 

Korrosionsbeständige Stähle mit UTS � 1 100 MPa von 190 bis 230 1 

Andere Werkstoffe nicht erforderlich 

a Andere Bedingungen dürfen bei entsprechender Vereinbarung zwischen dem Ausführenden und dem Käufer angewendet 
werden. 

b Die Temperatur bei der Entgasung muss an die Auslagerungstemperatur des Werkstoffs und an die Vorbehandlung der Teile 
(Kugelstrahlen usw.) angepasst werden. 

c Es ist zu beachten, dass einige Ofenklassen die erforderliche Höchsttemperatur überschreiten, weshalb die Ofenklasse 
beachtet werden muss. 

 

9 Behandlung 

9.1 Anerkennung des Verfahrens 

Die chemische Zusammensetzung des Bads muss nach Tabelle 2 ausgewählt werden. 

Tabelle 2 � Badtyp 

Typ 

Chemische Zusammensetzung 

Temperatur Dauer Salpetersäure 

HNO3 

Natrium-
dichromat 

Na2Cr2O7, 2H2O 

Zitronensäure 

C6H8O7 

 ml/l g/l g/lb °C min 

C1 
A) 

von 200 bis 250 � � 
von 50 bis 55 von 20 bis 40 

B) von 20 bis 30 von 30 bis 60 

C2 von 200 bis 500 � 

� 

von 20 bis 30 von 30 bis 60 

C3a 
A) 

B) 
von 200 bis 250 

von 20 bis 30 von 50 bis 55 von 2 bis 3c 

von 40 bis 60 von 60 bis 70 von 30 bis 40 

C4a 
A) 

B) 
von 200 bis 250 

von 20 bis 30 von 50 bis 55 von 20 bis 40 

von 40 bis 60 von 60 bis 70 von 30 bis 40 

C5 von 200 bis 250 

� � 

von 20 bis 30 von 30 bis 60 

C6 von 250 bis 450 von 20 bis 30 � 30 

C7 von 200 bis 250 von 50 bis 60 � 20 

C8 von 450 bis 550 von 50 bis 55 � 30 

C9 von 450 bis 550 von 20 bis 30 von 20 bis 35 
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